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Die drei kommunalen Allianzen Aurach-Zenn, Kernfranken und NorA schließen sich zur LAG Rangau zusammen. 
 



 
2       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  11/2021 

 

 
 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 – 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 

 
 

 

Praxis Rettig Markersbacher Str. 7 91619 
Obernzenn 

 

Die Praxis bleibt wegen Urlaub vom 28.10.21 bis 
05.11.21 geschlossen. Am Montag, 08.11.21 ist die 

Praxis wie gewohnt besetzt. 
 

Vertretung: 
Praxis Möller/Netal Obernzenn: 09844-355 

Dr. Raster Flachslanden: 09829-9327997 
und alle anwesenden Ärzte 

 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 

Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 – 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr 
 

 
 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige 
diensthabende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
 
 

 

 

 
 

Papiertonne 
Freitag, 05.11.2021 
Freitag, 03.12.2021 
 

Gelber Sack 
Montag, 15.11.2021 
Montag, 13.12.2021 
 

Restmüll 
Montag, 08.11.2021 
Montag, 22.11.2021 
Montag, 06.12.2021 
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Biomüll 
Dienstag, 09.11.2021 
Montag, 23.11.2021 
Montag, 07.12.2021 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17 Uhr und jeden Sams-
tag von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
 

Bitte beachten Sie bei Ihrem Besuch: 
 

Unter freiem Himmel besteht für Anliefernde und 
Mitarbeiter keine Maskenpflicht mehr. Nur in Innen-
räumen, wie z.B. der Wertstoffhofhalle, herrscht 
noch Maskenpflicht (frei wählbar ob FFP-2- oder 
„OP“ Maske). Es wird weiterhin kein 3G-Nachweises 
von den Anliefernden verlangt. Achten Sie bitte wei-
terhin auf die 1,5 m Mindestabstand.  
 

Wichtiges zum Thema Altholz: 
 

Welches Holz kann ich am Wertstoffhof abgeben? 
- Altholz aus privaten Haushaltungen 
- Altholz in haushaltsüblichen Mengen 
 

Beachten Sie bitte, dass an den Wertstoffhöfen keine 
Bau- und Abbruchabfälle und keine gewerblichen Ab-
fälle angenommen werden. 
 

 
 

 Altholzkategorie A I: 
Naturbelassenes oder lediglich mechanisch bear-
beitetes Altholz, das bei seiner Verwendung nicht 
mit holzfremden Stoffen verunreinigt wurde. Zum 
Beispiel: Unbehandeltes Holz wie Regale, Stühle, 
Bettgestelle, Schränke, Fußboden, Kisten, etc. … 

 

 Altholzkategorie A II: 
Verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, lackier-
tes oder anderweitig behandeltes Altholz ohne 
halogenorganische Verbindungen in der Beschich-
tung und ohne Holzschutzmittel. Zum Beispiel: 
Sperrholz, Faserplatten, lackierte Holzdecken, be-
schichtete Arbeitsplatten aus Holz. 

 

 Altholzkategorie A III: 
Altholz mit halogenorganischen Verbindungen in 
der Beschichtung ohne Holzschutzmittel. Zum Bei-
spiel: Holz mit PVC oder Schwermetalle in der Be-
schichtung. 

 Altholzkategorie A Iv: 
Diese Hölzer zählen aufgrund der speziellen Be-
handlung mit Holzschutzmittel zu den gefährli-
chen Abfällen. Das betrifft aus privaten Haushal-
ten nur möbelähnliche Gegenstände aus dem Au-
ßenbereich wie: Kinderschaukel, Sandkasten, Gar-
tenmöbel, Gartenbank 

 

Nicht abgegeben werden können hingegen: 
Gartenzäune, Terrassenhölzer, Gartentüren, Garten-
häuser, Pergolen, etc. Ebenso werden Hölzer von 
Umbaumaßnahmen aus dem Innen- und Außenbe-
reich, wie Türen, Zargen, Bau- und Konstruktionsholz, 
Spanplatten etc. nicht angenommen! 
 

Die Abfallberatung des Landkreises Ansbach steht 
für Fragen gerne zur Verfügung: 
 

Landratsamt Ansbach - Dienstgebäude 3  
Sachgebiet Abfallwirtschaft 
Mariusstraße 27 
91522 Ansbach 
Telefon: 0981 468 2301, Fax: 0981 468 2319,  
abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de 
www.landkreis-ansbach.de  
 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Ab 01.02.2021 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-
straße gebracht werden. Im Dezember und Januar 
bleibt die Deponie geschlossen. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 
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Zigarettenproblematik in der Brunnen-
straße 
 

 
Gesammelte Zigarettenstummel aus der Brunnenstraße  
 

Wir bitten die Raucher vor allem im Bereich der Brun-
nenstraße Ihre Zigarettenstummel richtig zu entsor-
gen und nicht auf den Gehweg sowie in Blumenbeete 
zu schmeißen. 
 

 

 
 

Hundekot am Seerosen-Teich 
 

 
 

Unser kleiner Park am Seerosen-Teich (mitten im 
Dorf!) am Hammerweg wird leider verunreinigt von 
verantwortungslosen Hundehaltern! Das ist sehr är-
gerlich und ziemlich ekelhaft. Auf diesem schönen 
Fleckchen sind alle erwünscht, auch Hunde - aber nur 
mit einem Hundeliebhaber der respektvoll mit seinen 
Mitmenschen und der Umwelt umgeht! Es wird ei-
nem doch einfach gemacht mit den Kotbeuteln! Die 

Gemeinde tut ihres dazu, stellt die Kotbeutelbehälter 
auf und entleert diese auch! Viele sind vorbildlich mit 
kleinen Plastikbeuteln bewaffnet beim Gassi gehen 
und benutzen diese auch, aber wenige schaden dem 
Ruf aller Hundehalter!  
 

 
 

Bitte sammeln Sie die Hinterlassenschaften Ihres 
Vierbeiners auf und entsorgen sie diese dort, wo sie-
hingehören. In die eigene Mülltonne oder die Hunde-
kotbehälter.  

 

 
 

Danke! 
 

Die Anwohner des Hammerwegs und der erste Bür-
germeister 
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Weihnachtsbäume gesucht!  
 

Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder Weih-
nachtsbäume für den Marktplatz in Flachslanden und 
unsere Ortsteile.  
 

Wer einen geeigneten Baum hat und diesen kosten-
los fällen lassen möchte, soll sich bitte bei der Ge-
meindeverwaltung, Tel. 9111-0 melden.  
 

Hans Henninger  
1. Bürgermeister 
 

 
 
Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich   14.00 – 18.00 Uhr  
Samstag                             08.00 – 09.00 Uhr  
 
 

Amts- und Mitteilungsblatt Dezember 2021 
Redaktionsschluss: 18.11.2021 

Erscheinungstermin: 27.11.2021 
 
 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 
09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
              katharina.naus@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Druckerei Feuerlein, Hauptstraße 29, 
91459 Markt Erlbach 
 

Auflage: 1 100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats 
 

 
 
 

 
 

Fundsachen 
 

 Autoschlüssel VW, zwischen Birkenfels/Borsbach 
 
 

Vollzug der Wassergesetze und des 
Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes;  
Einleiten von Niederschlagswasser aus 
dem Baugebiet „Gartenfeld“ in einen 
Entwässerungsgraben zum Virnsberger 
Bach durch den Markt Flachslanden, 
Landkreis Ansbach 
 

Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 
02.09.2021, Az. 6411.01-0081/0001 43gr die geho-
bene Erlaubnis für die Einleitung von Niederschlags-
wasser aus dem Baugebiet „Gartenfeld“ in einen Ent-
wässerungsgraben zum Virnsberger Bach durch den 
Markt Flachslanden, Landkreis Ansbach befristet bis 
31.12.2041 erteilt. Eine Ausfertigung des Bescheides 
mit Rechtsbehelfsbelehrung und den zugrundelie-
genden Antragsunterlagen liegt zur allgemeinen Ein-
sicht bei der Marktgemeinde Flachslanden in der Zeit 
vom 02.11.2021 bis 16.11.2021 während der Dienst-
stunden aus. Der Bescheid wurde dem Antragsteller 
zugestellt. Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der 
Bescheid auch gegenüber den übrigen Betroffenen 
als zugestellt. 
 

Flachslanden, 30.10.2021 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 
 

 
 

Aufruf zum Videoprojekt „Meine Hei-
matschätze“ 
 

Mit einem Videoprojekt zum Mitmachen wendet sich 
der Landkreis Ansbach erstmals an die Filmbegeister-
ten in der Region. Gesucht werden schöne Videoauf-
nahmen aus unserer Heimat. Haben Sie die Kerwa 
mit der Kamera begleitet oder den Hesselberg mit 
der Drohne überflogen? Haben Sie stimmungsvolle 
Aufnahmen von Ausflügen, Lieblingsplätzen oder Ih-
rer Arbeit? Wir freuen uns, wenn Sie diese Heimat-
schätze mit uns teilen! Es müssen dabei nicht zwin-
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gend aktuelle Aufnahmen sein. Manchmal schlum-
mert ein gelungenes Werk bereits auf der Festplatte 
oder in der Cloud. 
 

Mit dem Titel „Meine Heimatschätze“ knüpft der 
Landkreis Ansbach an den sehr erfolgreichen ersten 
Fotowettbewerb an, der im Jahr 2019 in Anlehnung 
an die Landesgartenschau in Wassertrüdingen star-
tete. „Die Vielzahl und die Kreativität der damals ein-
gesendeten Aufnahmen hat mich sehr beeindruckt. 
Ich bin sicher, dass es im Landkreis Ansbach auch mit 
der Videokamera viele Schätze einzufangen gibt“, 
sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Aus den hochgelade-
nen Beiträgen soll ein professionelles Heimatvideo 
entstehen. Die eingesendeten Aufnahmen sollten 
nicht länger als drei Minuten sein. 
 

Für alle Teilnehmer steht mit der Cloud des Landkrei-
ses Ansbach ein digitaler Ort zur Verfügung, an dem 
die Daten bequem und datenschutzkonform im Zeit-
raum von Oktober 2021 bis März 2022 über die 
Homepage des Landkreises Ansbach hochgeladen 
werden können. Wer das Formular auf der Seite 
www.landkreis-ansbach.de mit seinen persönlichen 
Angaben abschickt, erhält umgehend einen Link für 
den Upload. Mit der Einsendung stimmen die Teil-
nehmer zu, dass die Videos im Rahmen der Öffent-
lichkeitsarbeit des Landkreises Ansbach in Web und 
Print genutzt werden können. Unter allen im Video 
berücksichtigten Teilnehmern werden nach Ab-
schluss des Projekts Geldpreise und regionale Spezia-
litäten verlost. Mitarbeiter des Landratsamtes sind 
von der Verlosung ausgeschlossen. 
 

Wir bitten um Beachtung folgender Hinweise zum 
Thema Urheberrecht: Der/die Teilnehmer/in versi-
chert, dass er uneingeschränkt jedes Verwertungs-
recht an den eingereichten Aufnahmen (Video/Au-
dio) hat. Sind auf den Aufnahmen Personen zu sehen, 
müssen diese damit einverstanden sein, dass diese 
Aufnahmen veröffentlicht werden. Die Aufnahmen 
müssen frei von Rechten Dritter sein. Sollten den-
noch Rechte von Außenstehenden geltend gemacht 
werden, so stellt der/die Teilnehmer/in den Land-
kreis Ansbach von allen Ansprüchen frei. Jeder Teil-
nehmer räumt dem Landkreis Ansbach unentgeltlich 
die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränk-
ten Nutzungsrechte einschließlich der Bearbeitung, 
Vervielfältigung und Berichterstattung ein. Es besteht 
kein Anspruch, dass eingereichte Aufnahmen veröf-
fentlicht werden. 
 

 
Hier nochmal die wichtigsten Daten zum Videopro-
jekt im Überblick:  

 Teilnahmezeitraum von Oktober 2021 bis März 
2022 

 Videos nicht länger als drei Minuten 

 sicheres Hochladen per Formular auf der Seite 
www.landkreis-ansbach.de 

 Teilnahme an Verlosung 
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Informationen zum „Tag des Einbruch-
schutzes 2021“ - Informieren Sie sich vor 
anstehenden (Um-)Baumaßnahmen! 
 

Jedes Jahr zu Beginn der „Dunklen Jahreszeit“ 
möchte die polizeiliche Kriminalprävention zum 
Thema Einbruchschutz sensibilisieren. Durch Corona 
konnte auch dieses Jahr die Ausstellung nicht zuver-
lässig geplant werden und findet deshalb leider nicht 
statt. Derzeit sind relativ wenige Einbrüche zu ver-
zeichnen, was vermutlich immer noch auf die Pande-
mie und die dadurch öfter durch Home-Office oder 
Home-Schooling zu Hause anwesenden Bewohner 
zurückzuführen sein dürfte. Das normale Leben und 
Arbeiten fängt derzeit jedoch glücklicherweise wie-
der an. 
 

Durch die geringen Einbruchszahlen gerät bei Haus- 
und Wohnungsbesitzern das Interesse an Einbruch-
schutzmaßnahmen immer mehr in den Hintergrund. 
Aus diesem Grunde möchte ich dieses Jahr insbeson-
dere alle Bauherren, Renovierer und sonstigen Er-
neuerer von Wohn- oder Geschäftsimmobilien auf 
die Möglichkeit der Beratung vor Ort an Ihrem Ob-
jekt durch Ihre örtlich zuständige Beratungsstelle hin-
weisen. Auch bei Neubau kann dieser „Service Ihrer 
Polizei“ in Anspruch genommen werden. Es kann hier 
nach Lage und zukünftiger Nutzung nach den Planun-
terlagen ebenfalls eine Beratung stattfinden. Nutzen 
Sie dieses kostenlose Angebot Ihrer Polizei, um gleich 
bei Neubau oder Austausch von Fenstern und Türen 
Einbruchschutz zu integrieren und nicht später teuer 
nachrüsten lassen zu müssen. Selbstverständlich kön-
nen Sie dieses Angebot auch bei Bestandsbauten wei-
terhin in Anspruch nehmen.  
 

Die polizeiliche Krimi-
nalberatung bietet auf 
Ihren Webseiten um-
fangreiche Informati-
onsmöglichkeiten an. 
Insbesondere die Tipps 
auf www.k-ein-
bruch.de geben Ihnen 
einen groben Über-
blick über die Möglich-
keiten der mechani-
schen Sicherung bei 
neuen Bauteilen und 
der Nachrüstung im 
Bestand. Einbruchmeldeanlagen werden hier in 

Funktion und Bauweise beschrieben. Wer ein abgesi-
chertes Smart-Home-Netz betreibt bekommt auch 
hierzu Informationen zum Thema Sicherheit. Seit kur-
zem wurde eine Level-Einteilung eingeführt. Sie soll-
ten sich mindestens am Level „B“ orientieren. Eine 
Beratung vor Ort ist hierdurch jedoch eigentlich nicht 
zu ersetzen. 
 

Die Broschüren zum Thema erhalten Sie bei Ihrer ört-
lich zuständigen Polizeidienststelle oder auf Anforde-
rung bei der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle. 
Auch Informationen zur Förderung Ihrer Maßnahmen 
durch die KfW-Bank finden sie auf unseren Websei-
ten oder direkt bei https://www.kfw.de/inlandsfoer-
derung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie/Ein-
bruchschutz/  
 

Firmen, welche sich beim Bayerischen Landeskrimi-
nalamt haben listen und prüfen lassen, finden Sie un-
ter https://www.polizei.bayern.de/schuetzenvor-
beugen/beratung/technik/ Diese Facherrichter ge-
nannten Firmen verbauen Ihnen die Sicherungstech-
nik fachgerecht, so dass Sie auch in den Genuss der 
oben erwähnten Förderung kommen können.  
 

Vergessen Sie aber nicht die Verhaltenstipps der Po-
lizei, bei Abwesenheit alles ordentlich zu verschlie-
ßen und nicht durch leere Garagen, Rollläden in nicht 
zur Tageszeit passender Stellung, nicht geleerte Post-
kästen, oder gar Hinweisen an der Tür, auf dem An-
rufbeantworter oder in sozialen Medien die Täter auf 
Ihre Abwesenheit aufmerksam zu machen. Bei ver-
dächtigen Wahrnehmungen nutzen Sie den Notruf 
110! 
 

Kommen Sie sicher durch die dunkle Jahreszeit! 
 

KHK Armin Knorr (Fachberater für sicherheitstechni-
sche Prävention) Kriminalpolizeiinspektion Ansbach 
pp-mfr.ansbach.kpi.praevention@polizei.bayern.de, 
0981/9094-380 
 
 

 
 

EUTB® Ansbach: Beratungsangebot für 
Menschen mit Behinderung  
 

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) für Stadt und Landkreis Ansbach berät zu al-
len Themen, die mit Behinderung, Inklusion und Teil-
habe zu tun haben. 
 

Die EUTB berät:  

 Menschen mit Behinderung  
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 Menschen, die von Behinderung bedroht sind  

 Angehörige von Menschen mit Behinderung  

 Sowie Fachkräfte, die mit Menschen mit Behinde-
rung im Kontakt stehen  
  

Dabei bieten wir neben ganz allgemeiner Beratung 
rund um das Thema Behinderung auch ganz konkrete 
Hilfe: z. B. bei der Antragstellung von Leistungen, 
Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnahmen, As-
sistenzangeboten und vielem mehr. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt unabhängig vom Träger. Die 
Wahl von Dienstleistungen und Angeboten trifft al-
lein der Ratsuchende. Wir bieten Außensprechtage in 
Rothenburg o.d.Tbr. und Feuchtwangen an. Unsere 
Beratungsstellen sind barrierefrei. Eine telefonische 
Terminvereinbarung ist unter der Telefonnummer 
0981 977 758-50 oder per Mail eutb@eutb-ans-
bach.de erforderlich. 
 

Kontakt: EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe 
| Karlstr. 7 | 91522 Ansbach Tel: 0981 977 758 50 | 
E-Mail: eutb@eutb-ansbach.de | Weitere Infos un-
ter: www.eutb-ansbach.de 
 
 

Impfzentrum wird in reduzierter Form 
weiterbetrieben 
 

Gemäß der Vorgabe des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Gesundheit und Pflege wird das Impfzentrum 
für den Landkreis Ansbach und die Stadt Ansbach in 
reduzierter Form weiterbetrieben. Im Vordergrund 
steht das Impfangebot von niedergelassenen Ärzten 
und Betriebsärzten. Impfungen im Impfzentrum sind 
ab nächster Woche (KW 40) nach einer Voranmel-
dung immer freitags zwischen 9 und 17 Uhr möglich. 
Am Wochenende ist kein Betrieb. 
 

Von Montag bis Donnerstag liegt der Fokus auf drei 
mobilen Teams, für die das Impfzentrum als Basis 
dient. Geimpft wird beispielsweise an Schulen und 
Hochschulen, außerdem stehen Auffrischungsimp-
fungen für vulnerable Gruppen, etwa in Senioren- 
und Pflegeheimen, an. Mittelfristig werden auch wie-
der mobile Impfaktionen geplant.  
 

Im Zuge der Reduzierung der Kapazitäten ist das 
Impfzentrum auch baulich verkleinert worden. Die im 
April diesen Jahres vorgenommene Vergrößerung 
wurde zurückgebaut. 
 
 

 
 

 
 
Streuwiesenpflege am Rohrweiher – 
Erneuter Helferrekord 
 

Auch in diesem Jahr wurde zum 43. Mal die Streu-
wiese am Rohrweiher in der Nähe des Sonnensees 
von vielen Helfern gepflegt. Wie im letzten Jahr auch 
gab es wieder einen Teilnehmerrekord – 40 Freiwil-
lige im Alter zwischen sieben und siebzig Jahren ka-
men zusammen um gemeinsam das vorher gemähte 
Streu aus der Wiese zu tragen.  
 

Unter den Helfern waren auch der stellvertretende 
Geschäftsführer beim Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken Dieter Speer, die zweite Bürgermeiste-
rin Nicole Guggenberger, Rüglands Bürgermeister 
Wolfgang Schicktanz und Diplom Biologe Ulrich Meß-
linger. Sie alle lobten den Einsatz der Helfer und be-
tonten das gestiegene Umweltbewusstsein in der Ge-
sellschaft. 
 

 
 

Und die jährliche Arbeit ist nicht umsonst, wie Ulrich 
Meßlinger berichtet. Dieses Jahr wurde beim abräu-
men der Wiese neun Reptilien- und Amphibienarten 
gefunden. Darunter der seltene Kammmolch, der am 
Sonnensee schon seit Jahren nicht mehr gesichtet 
wurde. 
 

Auch die sehr seltene Kurzflügelige Schwertschrecke 
und der Sumpf-Grashüpfer haben hier Ihren Lebens-
raum und verbreiten sich von hier aus über unge-
mähte Uferstreifen immer weiter. Vor allem Heu-
schrecken brauchen zur Fortpflanzung feuchte Ge-
biete. So können verbundene trockene und nasse Flä-
chen wie die Moorwiese am Rohrweiher das Ausster-
ben von vielen Heuschreckenarten in der ganzen Re-
gion verhindern.  
 

Vielen Dank an die zahlreichen Helfer und Helferin-
nen die Ihren Beitrag dazu leisten! 
 

Ulrich Meßlinger 
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Jahreshauptversammlung des Gewerbe-
verbandes Flachslanden  
 

Am 30. September 
wurde Jutta Ehemann 
nach 17 Jahre als 2. 
Vorsitzende in Anwe-
senheit der Geschäfts-
führerin des BDS Mit-
telfranken Frau Rübenach und Bürgermeisters Hans 
Henninger verabschiedet. Jutta Ehemann ist Grün-
dungsmitglied und hat seit 17 Jahren die Geschicke 
des Gewerbeverbandes Flachslanden als zweite Vor-
sitzende entscheidend mitgeprägt.   
 

  
 

v.l. Bernhard Meßlinger, Elvira Hornig, Jutta  Ehemann, Hans Hen-
ninger und Andrea Rübenach 
 

Ob Gewerbestraße, Plausch am Ort, Ferienspaß oder 
Tag des Kunden, Jutta Ehemann hat immer mitgear-
beitet und Ihre Ideen eingebracht. 
 

Neu in die Vorstandschaft gewählt wurden: 
Elvira Hornig (Photovoltaikzentrum Hornig) als 2. 
Vorsitzende und Tobias Löll (W+Architektur) als 3. 
Vorsitzender. Wiedergewählt wurde Bernhard Meß-
linger als 1. Vorsitzender. 
 

Bernhard Meßlinger 
 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 24.08.2021 – 
öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Vorsit-

zende erklärt die Sitzung für eröffnet. Die Bericht-
erstattung erfolgt grundsätzlich durch den Vorsit-
zenden, sollte in der Niederschrift kein anderer o-
der zusätzlicher Berichterstatter benannt sein. 

 
2. Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen 

vom 03.08.2021 und 10.08.2021 – öffentlicher 
Teil  
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschriften der Sitzungen vom 
03.08.2021 und 10.08.2021– öffentlicher Teil. Der 
Marktgemeinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschriften der Sitzungen vom 
03.08.2021 und 10.08.2021 – öffentlicher Teil 
werden genehmigt.  
 

3. Baupläne 
3.1. Bauantrag Stiftung Liebenau – Neubau eines 

Seniorenheims in Flachslanden, Ansbacher 
Straße 5, Fl.Nr. 72, 74/5, 76/27, Gemarkung 
Flachslanden  
 

Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Reihs (Stif-
tung Liebenau) über Videokonferenz  
 

Dem Marktgemeinderat ist bekannt, dass die 
Stiftung Liebenau auf dem Grundstück des ehe-
maligen Anwesens Behacker in der Ansbacher 
Straße 5 sowie auf einer Teilfläche des ehemali-
gen Gartengrundstücks Engerer ein Pflegeheim 
errichten will. Nach langer Planung wird nun der 
Bauantrag vorgelegt. Das Bauvorhaben befindet 
sich im Innenbereich nach § 34 BauGB. Die um-
liegende Bebauung weist charaktertypisch die 
Struktur eines Dorfgebiets (§ 5 BauNVO) auf. Die 
Bebauung ist durch landwirtschaftliche Ge-
bäude, Wohnbebauung und öffentliche Einrich-
tungen wie Kirche, Arztpraxis, Gemeindehaus, 
Gemeindescheune, Bauhof, Feuerwehrhaus und 
Schützenhaus geprägt.  
 

Das Bauvorhaben fügt sich auch als größerer 
Baukörper in die umliegende Bebauung ein. Es 
wurde mit dem Landratsamt auch schon vorbe-
sprochen. Das Vorhaben begegnet aus Sicht der 
Verwaltung keinen planungsrechtlichen Beden-
ken. Die Nachbargrundstücke gehören bis auf 
ein Grundstück dem Markt Flachslanden. Die 
Nachbarunterschrift wird eingeholt. Die Er-
schließung ist gesichert. Herr Reihs von der Stif-
tung Liebenau ist zugeschaltet, um das Bauvor-
haben ausführlich zu erklären. Er stellt das Bau-
vorhaben anhand der eingereichten Pläne vor 
und erklärt das dahinter stehende Konzept. An-
schließend werden Anregungen aus dem Ge-
meinderat behandelt:  
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Grundsätzlich wird die vorgestellte Planung als 
sehr positiv wahrgenommen. Im nördlichen Be-
reich des Grundstücks zum Feuerwehrhaus hin 
ist eine Grünfläche mit davorliegendem Gehweg 
geplant. Aus dem Marktgemeinderat wird ange-
fragt, ob es möglich wäre, dort auch Parkplätze 
vorzusehen. Aktuell sind dort provisorische 
Parkflächen vorhanden und diese werden auch 
häufig genutzt. Herr Reihs erklärt nochmal das 
Konzept dieser Fläche und weshalb dort keine 
Parkflächen entstehen sollten. Bürgermeister 
Henninger sagt zu, dass die Gemeinde an ande-
rer Stelle einen Ausgleich für die Parkflächen in 
der Nähe des Feuerwehrhauses schaffen wird. 
Das Problem ist bereits erkannt und wurde auch 
schon mit der Stiftung Liebenau besprochen.
  

Eine weitere Anfrage betrifft die Dachbegrü-
nung. Herr Reihs führt aus, dass das Dach an der 
Kopfseite zur Ansbacher Straße hin begrünt 
wird. Hier ist ein leicht geneigtes Satteldach ge-
plant, welches dann nach Osten als Flachdach 
weitergeführt wird. Der Flachdachbereich ist mit 
einer Attika versehen. Eine Begrünung ist aus 
Kostengründen in diesem Bereich nicht geplant. 
Die Dachbegrünung auf dem Flachdachbereich 
ist jedoch jederzeit nachrüstbar. Es wird noch 
geprüft, ob während der Bauphase eine Begrü-
nung realisierbar ist.  
 

Es ist weiter zu klären wie die Wasser/Abwasser-
Situation geplant ist. Das Grundstück soll über 
die Ansbacher Straße entwässert werden und 
der Anschluss soll im südlichen Bereich liegen. 
Die Wasserleitung soll auch an die Ansbacher 
Straße angebunden werden. Dies wird aber noch 
geprüft. Der Eingriff in die Ansbacher Straße soll 
möglichst gering gehalten werden.  
 

Es wird angefragt, wie weit der Gehweg „Im 
Priel“ nach Osten verlängert werden kann. Es 
wäre wünschenswert, wenn es einen durchgän-
gigen Gehweg bis runter zur Sonnenseestraße 
gäbe. Dies ist geplant. Es muss jedoch noch ge-
prüft werden, ob dieses Vorhaben aufgrund der 
Grundstückssituation umsetzbar sein wird.  
 

Es wird angefragt, wie und wo die An- und Ablie-
ferung erfolgt. Herr Reihs erklärt, dass dies im 
Eingangsbereich des Gebäudes an der Ecke Ans-
bacher Straße/Im Priel stattfinden wird. Der Ein-
gangsbereich ist so gewählt, dass ein Klein-LKW 
(17 t) dort parken und abladen kann.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zum oben genannten Bauantrag. 
 

3.2. Bauvorhaben Schultheiß – Errichtung eines 
Pferde-Paddocks; Fl.Nr. 47, Gemarkung Ketten-
höfstetten  
 

Der Bauherr beantragt die Genehmigung für ei-
nen 35,60 m x 20,60 m großen Pferde-Paddock. 
Das Bauvorhaben befindet sich südlich des Feu-
erwehrhauses in Kettenhöfstetten. Fraglich ist, 
ob das Bauvorhaben dem Außenbereich (§ 35 
BauGB) oder im Innenbereich (§ 34 BauGB) zu-
zuordnen ist. Im Westen grenzt es direkt an die 
Ortsbebauung an. Im Norden befindet sich das 
Feuerwehrhaus. In südlicher Richtung grenzt das 
Flurstück 49 an, welches ebenfalls eine Ortsbe-
bauung aufweist. Lediglich ist östlicher Richtung 
besteht eine landwirtschaftliche Nutzung. Unab-
hängig davon dient das Bauvorhaben der Unter-
bringung von Tieren. Es besteht damit eine rein 
landwirtschaftliche Nutzung, sodass hier auch 
der Privilegierungstatbestand nach § 35 Abs. 1 
Nr. 1 BauGB greifen könnte. Somit bestehen aus 
Sicht der Verwaltung keine planungsrechtlichen 
Bedenken gegen das Bauvorhaben.  
 

Die Mindestabstandsflächen von 3 m werden 
nicht in alle Richtungen eingehalten. Das Pferde-
Paddock besteht lediglich aus einer 1,25 m ho-
hen, geschlossenen Einfriedung. Nach Art. 6 Abs. 
7 Nr. 3 BayBO sind Einfriedungen bis zu 2 m 
Höhe in den Abstandsflächen, bzw. ohne eigene 
Abstandsfläche, zulässig. Die Nachbarunter-
schriften sind vollständig in den Bauunterlagen 
vorhanden. Eine weitere Erschließung ist nicht 
erforderlich.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zum oben genannten Bauantrag. 
 

Marktgemeinderat Schultheiß nimmt an der Ab-
stimmung nicht teil.  
 

4. Baugebiete Wolfsgruben II und Gartenfeld – Be-
schluss über die Verkaufspreise  
 

Der Verwaltung liegen die Entwürfe für die Kauf-
verträge über beide Baugebiete vor. In der letzten 
Marktgemeinderatsitzung am 10.08.2021 wurden 
die Möglichkeiten der Vertragsgestaltung und die 
Änderung der Verkaufspreise bereits vorbespro-
chen. Die Abrechnung des Geschossflächenbei-
trags erfolgt nach Fertigstellung des Gebäudes 
entsprechend der aktuell geltenden Beitrags- und 
Gebührensatzungen des Marktes Flachslanden für 
Wasser und Abwasser (BGS-WAS, BGS-EWS). Der 
Kaufpreis wurde im Verhältnis zu diesem Beitrags-
satz angepasst. Dabei wird von einer durchschnitt-
lichen Grundstücksgröße und von einer durch-
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schnittlichen Geschossfläche eines Einfamilien-
hauses (250 m²) ausgegangen. Folgende Ergeb-
nisse ergaben sich nach der Berechnung:  
 

Baugebiet Wolfsgruben II:  
Preiszone blau: 132,84 € - gerundet 130 € (bisher 
140 €)  
Preiszone gelb: 114,26 € - gerundet 115 € (bisher 
120 €)  
Die Mehrfamilienhäuser waren nicht Teil der Be-
rechnung. Es wird jedoch empfohlen den Kauf-
preis von 155 € auf 150 € zu reduzieren.  
 

Baugebiet Gartenfeld:  
Preiszone rot: 93,64 € - gerundet 95 € (bisher 100 
€)  
Preiszone grün: 110,68 € - gerundet 110 € (bisher 
115,50 €)  
Preiszone blau: 115,77 € - gerundet 115 € (bisher 
120 €)  
Daraus ergibt sich ein um 10 €, bzw. 5 € reduzier-
ter Kaufpreis für die Grundstücke im Baugebiet 
Wolfsgruben und ein durchgehend um 5 € redu-
zierter Kaufpreis für die Grundstücke im Bauge-
biet Gartenfeld. Der Unterschiedsbetrag wird 
dann durch den noch zu erhebenden Geschossflä-
chenbeitrag wieder ausgeglichen. Die Grundstü-
cke in der blauen Zone werden deutlich seltener 
nachgefragt. Grund dürfte der höhere Preis und 
die Vorschrift sein, ein Satteldach bauen zu müs-
sen.  
 

Beschluss Wolfsgruben II: einstimmig  
Für den Verkauf der Baugrundstücke wird die fol-
gende Preisstaffelung festgelegt:  
Für die in der orangenen Zone liegenden Grund-
stücke 115 €  
Für die Randgrundstücke nach Norden (blaue 
Zone) 130 €  
Für die Grundstücke für Mehrfamilienhäuser (rote 
Zone) 150 €  
Der Beschluss vom 18.01.2021 wird dahingehend 
geändert.  
 

Beschluss Gartenfeld: einstimmig  
Für den Verkauf der Baugrundstücke wird die fol-
gende Preisstaffelung festgelegt:  
Für die beiden in der roten Zone liegenden Grund-
stücke an der Ringstraße 95 €  
Für die Randgrundstücke nach Norden (blaue 
Zone) 115 €   
Für die übrigen Grundstücke (grüne Zone) 110 €  
Der Beschluss vom 18.01.2021 wird dahingehend 
geändert.  
 

5. Bundestagswahl 2021 – Beschluss über die Höhe 
des Erfrischungsgeldes für die Wahlhelfer 
 

Gemäß § 10 Bundeswahlordnung (BWO) beträgt 

das Erfrischungsgeld grundsätzlich 25 € für die 
Wahlhelfer und 35 € für die Vorsitzenden. Nach § 
9 der Landeswahlordnung Bayern (LWO) kann 
grundsätzlich ein Erfrischungsgeld an die Mitglie-
der der Wahlvorstände ausgezahlt werden. Hier-
bei ist keine Höhe festgelegt. Das Landratsamt An-
sbach hat bei der letzten Kommunalwahl ein Erfri-
schungsgeld in Höhe von max. 40 € als noch ange-
messen erachtet. Entsprechend dem Verfahren 
bei der letzten Kommunalwahl wird seitens der 
Verwaltung empfohlen, ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 35 € an die Mitglieder der Wahlvor-
stände auszuzahlen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat legt das Erfrischungsgeld 
für die Bundestagswahl 2021 auf 35 € fest. Dies 
gilt für alle Wahlhelfer.  
 

6. Gebäudeunterhalt Rathaus/Schule – Hydrauli-
scher Abgleich in den Heizkörpersträngen; 
Vergabe der Arbeiten  
 

Im Rahmen der Behebung der Probleme mit der 
Heizung im zurückliegenden Winter wurde festge-
stellt, dass ein hydraulischer Abgleich der Heizkör-
per erforderlich ist. Die Arbeiten im gesamten Ge-
bäude Rathaus/Schule werden ca. eine Woche 
dauern. In dieser Zeit wird die Heizung nicht in Be-
trieb sein, so dass die Durchführung der Arbeiten 
noch vor der Winterzeit stattfinden sollte. Der 
Verwaltung liegt ein Angebot der Firma Capito 
Haustechnik GmbH & Co. KG aus Dietenhofen vor. 
Die Firma kennt die Heizung des Gebäudes und 
hat bereits zahlreiche Arbeiten daran durchge-
führt. Der Gesamtbetrag für die Arbeiten beläuft 
sich auf 11.957,20 € brutto. Diese Maßnahme 
wird durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie gefördert. Der Förderbescheid liegt 
bereits vor. Es wurde eine Förderung in Höhe von 
2.325,00 € bewilligt. Somit verbleiben noch 
9.632,20 € bei der Gemeinde. Auf Grund der Eil-
bedürftigkeit sollen die Arbeiten schnellstmöglich 
vergeben werden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Arbeiten zum hydraulischen Abgleich an den 
Heizkörpersträngen im Gebäude Rathaus/ Schule 
werden an die Firma Capito Haustechnik GmbH & 
Co. KG zu einem Gesamtpreis von 11.957,20 € ver-
geben.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Die Verwaltung hat darum gebeten, auch die Ge-
meinderatsmitglieder daran zu erinnern, die Zusa-
gen als Wahlhelfer abzugeben.  
 

Weitere Bekanntgaben/Anfragen/Anregungen 

file:///C:/Flachslanden_Bgm/Mitteilungsblatt/2021/11_November/Preise%20Wolfsgruben%20II%20und%20Gartenfeld/Kostenermittlung%20Wolfsgruben%20II.xlsx
file:///C:/Flachslanden_Bgm/Mitteilungsblatt/2021/11_November/Preise%20Wolfsgruben%20II%20und%20Gartenfeld/Kostenermittlung%20Wolfsgruben%20II.xlsx
file:///C:/Flachslanden_Bgm/Mitteilungsblatt/2021/11_November/Preise%20Wolfsgruben%20II%20und%20Gartenfeld/Kostenermittlung%20Gartenfeld.xlsx
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aus dem Marktgemeinderat  
 

Es wird angefragt, ob die Tischtennisplatte am 
Spielplatz an der Rosenbacher Straße etwas ver-
schoben werden kann, da sie sehr nah am Hang 
steht. Der Bauhof wird die Tischtennisplatte ent-
sprechend versetzen.  
 

Am 10.09.2021 ist die offizielle Einweihung des 
neuen Feuerwehrautos (TSF) der FFW Neustetten. 
Die Mitglieder des Marktgemeinderats sind herz-
lich eingeladen.  
 

An Straße zur Lockenmühle sollten die Bäume an 
der Straße zurückgeschnitten werden. Einige der 
Bäume stehen auf Gemeindeeigentum. Der Bau-
hof wird den Baumschnitt durchführen.  
 

Ein Mitglied des Marktgemeinderats erhielt einen 
Hinweis, dass mehr auf die Grünflächenpflege ge-
achtet werden sollte. Als Beispiel wird der Bereich 
an der Ortseinfahrt Borsbacher Straße/Kohlen-
platte genannt. Bürgermeister Henninger entgeg-
net, dass es bei diesem Thema verschiedene Lager 
in der Bürgerschaft und im Gemeinderat gebe. Die 
einen wollen, dass die gemeindlichen Flächen 
„saubergehalten“ werden, die anderen, dass mög-
lichst wenig bzw. naturschonend gemäht werde.
  

Es wird angefragt, ob das Aufstellen der Park-
bänke mittlerweile abgeschlossen sei. Marktge-
meinderat Dämpfling berichtet, dass fast alle 
Parkbänke aufgestellt sind. Auf Lager sind noch 
drei Bänke vorhanden, falls noch zusätzlicher Be-
darf oder Ersatzbedarf bestehen würde.  
 

Die Straßenkreuzung AN 24 und Mehlleiten in 
Neustetten ist sehr unübersichtlich und bietet ein 
hohes Unfallrisiko. Es wird vorgeschlagen dort ein 
Tempo 70-Schild anzubringen, um den Verkehr zu 
beruhigen. Es sei schon öfter knapp gewesen, 
wenn man aus Neustetten kommend in die Kreis-
straße einfahren möchte. Es wird angefragt, ob 
eine Verkehrsschau mit dem Landkreis möglich 
ist. Die Situation sollte vor Ort angeschaut wer-
den. Erster Bürgermeister Henninger wird bezüg-
lich einer Verkehrsschau anfragen.  
 

Der Landkreis Ansbach hat aktuell einen Preis-
Wettbewerb veröffentlicht, der besondere Senio-
renprojekte mit einem Preisgeld von bis zu 3.000 
€ auszeichnet. Hierzu soll ein Konzept mit den Pro-
jekten in der Gemeinde erstellt und eingereicht 
werden. Der Seniorenbeauftragte hat hierzu be-
reits Unterlagen an die Verwaltung geschickt. Die 
Unterlagen werden gesichtet und das weitere 
Verfahren dann besprochen.  
 

Die Grundstücksbesitzer sollen nochmal im Mit-
teilungsblatt auf den Heckenrückschnitt im Stra-
ßenbereich aufmerksam gemacht werden. Es gibt 

Stellen an denen die Gewächse weit in den öffent-
lichen Raum hineinwachsen. Diese Besitzer sollen 
konkret angeschrieben werden. Es wird darum ge-
beten, der Verwaltung mitzuteilen, um welche Be-
sitzer es konkret geht, bzw. um welche Grundstü-
cke es sich handelt. Der Hinweis im Mitteilungs-
blatt wird aufgenommen. Sollten konkrete Hin-
weise zu Grundstücken eingehen, werden diese 
verfolgt. 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

Schnitzeljagd  
 

Erstmals haben die NorA Gemeinden App-gestützte 
Erkundungstouren durch die eigene Region angebo-

ten. Vom 21.08.2021 bis 19.09.2021 haben insge-
samt 160 Spielerinnen und Spieler teilgenommen. 

Allen Teilnehmern, die 3 Touren durch die NorA bis 
zum 19.09.2021 vollständig absolviert haben nah-

men an der Verlosung teil. 
 

Die Sieger stehen fest! 
 

Folgende Teams wurden ausgelost: 
 

Team Pool 
 

Die Schlümpfe 
 

Die drei B Beutel – Bühl – Bande 
 

Jedes der drei Teams erhält einen Gutschein für ein 
Restaurant in der NorA. 

 

50 Euro Essensgutschein 
 

Für welches Restaurant in der NorA der Gutschein 
ausgestellt wird, kann sich das jeweilige Gewinner-
team selbst aussuchen.  
 

Die Gewinner der Verlosung melden sich bitte zeit-
nah bei unserer Umsetzungsbegleiterin Frau Anna 
Strobl (Tel.: 0160 96988986; Mail: Anna.Strobl@bbv-
ls.de).  
 

  

NorA-Nachrichten 
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Rangau auf dem Weg nach Europa - 
Einladung zur digitalen Auftaktveran-
staltung am 15. November 2021 
 

 
 

Die drei kommunalen Allianzen Aurach-Zenn, Kern-
franken und NorA mit ihren insgesamt 20 Städten 
und Gemeinden stellen sich neu auf, um den Raum 
für zukünftige Herausforderungen weiter fit zu ma-
chen und schließen sich zur LAG Rangau zusammen. 
 

Als LAG Rangau soll eine gemeinsame Aufnahme in 
das EU-Programm LEADER erfolgen, durch welches 
zusätzliche Fördermittel in die Region geholt werden 
sollen. Eine grundlegende Voraussetzung für die Auf-
nahme in die EU-Förderung ist die Erstellung einer so-
genannten Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) für 
die zukünftige LEADER-Region. In dieser LES wird der 
Rahmen für die weitere Entwicklung gesteckt. 
 

 
 
Dabei braucht das LES-Planungsteam die Unterstüt-
zung der Bevölkerung sowie von Akteurinnen und 
Akteuren! Ihre Ideen und Anregungen sind von zent-
raler Bedeutung, denn Sie kennen Ihre Gegend am 
besten. Start ist nun eine digitale Konferenz zur Infor-
mation aller Interessierten. 
 

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen zur 
 

digitalen Auftaktveranstaltung 
am Montag, 15.11.2021, 18:30 - ca. 20 Uhr 

digital über den Videokonferenzdienst 
Zoom 

 

An der Auftaktveranstaltung erfahren Sie Näheres 
zum Zusammenschluss der 20 Städte und Gemeinden 
zur LAG Rangau und wie Sie im weiteren Verlauf Ihre 
Ideen und Anregungen für die Lokale Entwicklungs-

strategie (LES) einbringen können. Nutzen Sie die Ge-
legenheit und bringen Sie sich in den Prozess ein, um 
die Region, in der Sie leben und arbeiten, weiterzu-
entwickeln und die Lebensqualität noch zu steigern. 
 

Die Teilnahme an der digitalen Auftaktveranstaltung 
ist mit einem internetfähigen Computer, Tablet oder 
Smartphone möglich. Eine Kamera ist nicht zwingend 
notwendig. Man kann über den Browser beitreten; es 
ist nicht nötig, die App / das Programm herunterzula-
den. Ein Beitreten ist bereits 30 Min. vorher (also ab 
18 Uhr) möglich; somit können vorher ggf. technische 
Schwierigkeiten usw. geklärt werden. 
 

Zugangslink zur Auftaktveranstaltung:  
https://us02web.zoom.us/j/83781206211. 
 

Falls kein Mikrofon und / oder Lautsprecher vorhan-
den ist, kann zusätzlich per Telefon als Mikrofon-, 
Lautsprecherersatz teilgenommen werden. Dazu 
wählen Sie bitte eine dieser beiden Telefonnum-
mern: 069 / 5050 0952 oder 069 / 7104 9922 und an-
schließend #. Meeting-ID: 837 8120 6211. 
 

Zusätzlich wird die Auftaktveranstaltung in einigen 
Orten der LAG Rangau live übertragen. Statt sich von 
zu Hause aus zuzuschalten, können Sie also auch zu 
einem der Übertragungsorte kommen: 
 

Rathaus Gemeinde Weihenzell  
(Ansbacher Str. 15, 91629 Weihenzell) 

 

Rathaus Markt Lehrberg 
 (Sonnenstraße 14, 91611 Lehrberg) 

 

Rathaus Markt Flachslanden  
(Schulstr. 2 91604, Flachslanden) 

 

Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Rathaus nur 
unter der Einhaltung der „3 G-Regeln“ möglich ist. 
 

Nähere Informationen finden Sie auf der Internet-
seite der LAG Rangau (www.lag-rangau.de) sowie 
auf den Internetseiten der beteiligten Städte und Ge-
meinden.  
 

Bei Fragen stehen Mitarbeiter von 
PLANWERK STADTENTWICKLUNG 
unter folgender Tel.Nr. zur Verfü-
gung: 0911 / 650 828-0.  
 
 
 

 
 
 
  

http://www.lag-rangau.de/
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Für alle Kinder und Jugendliche 
 

 
 

Jugendkulturtage 
 

Sie finden noch bis zum 07.11.21 im Landkreis Ans-
bach statt. Bei uns, in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Flachslanden, habt Ihr noch die Möglichkeit, an der 
Aktion "Flachslanden blüht" teilzunehmen. Wer dazu 
beitragen möchte, dass im Frühjahr auf öffentlichen 
Flächen Blumen blühen, kann dies gerne tun, indem 
er Blumenzwiebeln in die Erde steckt. Bei Interesse 
bitte im Bürgerbüro bei Frau Martina Albert (Telefon 
911119) anmelden. 
 

Hier die Berichte der Ferienreporter, leider waren nur 
zwei Kinder bereit, an dieser Aktion mitzumachen, 
schade. 
 

Emilia schreibt: 

Sommerferien in Zeiten von Corona sind schon 
schwierig, aber viele Vereine und Helfer haben trotz-
dem oder sogar wegen Corona ein tolles Programm 
für uns Kinder auf die Beine gestellt. Unter anderem 
waren geboten: Das Ferienprogramm mit der FFW 
Flachslanden Eingeteilt in Gruppen konnten insge-
samt 37 Kinder an verschiedenen Stationen tolle und 
knifflige Aufgaben rund um die Feuerwehr und Was-
ser lösen oder bewältigen. Es gab z. B. Löschhäus-
chen, Basket Splash, Gummistiefelweitwurf oder Lei-
nenbeutelwerfen. 
 

Bei "Die Maus wird 50" haben die Kinder Karten und 
Briefe geschrieben und bemalt. Danach wurden Waf-
feln nach den Rezepten vom Mausbackbuch geba-
cken. Es gab verschiedene Sorten wie z. B. Schoko-
lade, Vanille und Banane. Die Hüpf- und Hinkespiele 
gingen über die ganzen Sommerferien. Meistens 
konnte ich Mädchen beim Spielen sehen, aber auch 
ein paar vereinzelte Jungs bespaßten sich damit. Es 
gibt verschieden Hüpf und Hinkespiele z. B. Himmel 
und Hölle, Kugelhüpfen, Vierzigerhüpfen usw. Viel-
leicht hat ja der ein oder andere von euch solch tolle 
Kreidegemälde zum Spielen in den Ferien gesehen 
und falls nicht, geht doch mal raus, malt und spielt 
diese tollen Spiele, das macht richtig Spaß! 
 

An der Clownshow haben 56 Kinder teilgenommen. 
Der Clown hatte einen runden Freund Namens Fritz. 
Fritz war ein kleiner pinker Ball, er wollte mit den ne-
onfarbenen Zwillingen spielen, die ebenfalls Bälle wa-
ren. Der Clown hatte ein Geschenk von Fritz bekom-
men. Es war eine schwarze Banane mit einem eiser-
nen Stiel und ein Rad unten dran. Er wusste nicht, 
dass es ein Einrad war. Mit Hilfe der Kinder schaffte 
es der Clown, sich irgendwann einmal, auf dem Sattel 

zu sitzen. Danach hat der Clown das Stück "Der Fuchs 
und der Hase sagen sich gute Nacht" mit ein paar Kin-
dern und Erwachsenen vorgeführt und danach dann 
er alleine. Aber bei der Solonummer ging gewaltig 
was schief, denn statt Wildschwein, Reh und Hirsch 
kam ein Fisch und statt einem Fuchs war eine Kaker-
lake zu sehen. Am Schluss des Stückes beendete der 
Clown das Stück und packte die Sachen in einen Kof-
fer und warf diesen dann weg. Zwischendrin konntet 
auch ihr bestimmt ein paar schöne Ausflüge mit eurer 
Familie machen, oder vielleicht habt ihr einfach mit 
ein paar Freunden gespielt oder euren Geburtstag 
(nach)gefeiert. 
 

Lilith berichtet von der Pferderanch in  

Flachslanden: 
 

 
 

Da gibt es Max, 25 Jahre alt, Shetlandpony, 98 cm 
groß. Max ist ab und an etwas frech, bisschen verfres-
sen und zwickt manchmal. Fiona ist 32 Jahre alt, 1,47 
m hoch, dunkelbraun und sie ist ziemlich vorsichtig. 
Santana hat 28 Jahre auf dem Buckel, ein Bayrisches 
Warmblut, 1,58 m groß und will meistens ihre Ruhe 
haben. Remus ist etwa 28 Jahre alt, ein Fuchs, er ist 
1,63 m groß. Remus ist ein sehr verschmustes Thürin-
ger Reitpferd. 



 
16       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  11/2021 

Das letzte Pferd heißt Luies, er ist 15 Jahre alt und hat 
eine Größe von 1,77 m. Der Hannoveraner spielt 
gerne. Man darf keine Dinge bei ihm liegen lassen. So 
ist es bei den Pferden. Im Winter zieht Luies mir im-
mer die Handschuhe aus. Mit Max kann man auch gut 
spielen. Remus und Santana sind ziemlich verliebt. Fi-
ona nimmt die Leckerlis sooo vorsichtig. 
 

Nun bleibt mir nur noch, Euch schöne Herbstferien zu 
wünschen. 
 

Eure Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Herbstzeit – Wanderzeit 
 

Aufgrund der noch immer gebote-
nen Vorsicht verzichteten wir heuer 
auf einen großen Wandertag an dem 
wir mit all unseren Schulkindern ge-
meinsam wandern. Stattdessen 
machten sich die Klassen einzeln auf 
den Weg.  
 

Die Jahrgangsstufe 1/2 marschierte jeweils mit ihrer 
Lehrerin und Frau Karin Brenner (Bund Naturschutz) 
in den nahegelegenen Wald. Dieser wurde auf spiele-
rische Art und Weise erkundet. Zunächst wurden die 
Bäume des Waldes näher betrachtet. Mit Hilfe eini-
ger Tipps und Tricks war die Unterscheidung zwi-
schen Kiefer und Fichte kinderleicht. Im Anschluss 
konnten die Schülerinnen und Schüler eine 
Spechtschmiede unter die Lupe nehmen. 
 

Am Beispiel eines Fichtenzapfens wurde genau er-
klärt, welche Spuren verschiedene Tiere im Wald hin-
terlassen. Einen gelungenen Abschluss bildeten ne-
ben den verschiedensten Naturerfahrungsspielen 
auch die Gestaltung eines Bildes aus Naturmateria-
lien. Ein toller Naturerlebnistag, der bei jedem Wet-
ter Spaß macht! 
 

 
 

 
 

Wie es die Klassen 3/4 erlebten, verraten ihnen nun 
exemplarisch zwei Kinder: 
 

Am 18.10.21 sind wir gemeinsam mit der Klasse 3/4a 
von Flachslanden nach Virnsberg gewandert. Als wir 
angekommen sind, haben wir eine kleine Pause ge-
macht. Die Lehrerinnen haben uns Kinderpunsch und 
Lebkuchen angeboten. 
 

Danach haben wir ein Blatt mit Fragen rund um Virns-
berg bekommen. In Gruppen gingen wir auf die Su-
che. Bei der Rally ging es nicht darum schnell zu sein, 
sondern lieber es ordentlich zu machen. Anschlie-
ßend sind wir wieder durch den Wald zurück in die 
Schule gelaufen. Für die Gewinnergruppen gab es ei-
nen kleinen Preis.  
 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug. 
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Z i e l e   d e s   L e b e n s –  

L e b e n s z i e l e 
 

Ziele des Lebens?   -    Manchmal vergebens. Was 
träumt man als Kind von der Welt? Spielsachen, Ge-
sundheit,  Freunde oder einfach nur Geld. Nicht ein-
sam  -  sondern lieber gemeinsam an die Umwelt 
denken, überlegt Freude und Zeit verschenken. Nach-
haltigkeit zieht ein, wenn z. B. du trinkst heimischen 
Wein. Gib Dein Bestes, sei einfach da - hab immer in 
Erinnerung, was früher einst so war. Schön war die 
Zeit, so schön und wer weiß, wann wir uns wieder-
sehn?! 
 

L   ebe, liebe, hoffe 

E   iner für alle 

B   leibe gesund 

E   wig währt nichts 

N   iemand soll alleine sein 

S    orgenfrei 

Z   ielorientiert 

I   mmer freundlich 

E   inmal wird alles gut. 

L   iebe festhalten 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
November 2021:  
 

Zum 85. Geburtstag 
Farnbacher Johann, Kettenhöfstetten 9 
 

Zum 80. Geburtstag 
Guggenberger Maria, Virnsberg, Schloßstr. 4 

Eitel Hans, Ansbacher Str. 13 
Hofmann Georg, Neustetten, Ebenhofstr. 5 
 

Zum 50 jährigen Ehejubiläum 
Erika und Rudolf Hirsch, Borsbacher Str. 7 
 
 

 
 
Geburten 
Luis Henkel, Virnsberg, Schloßstr. 1 
Linda Brünner, Virnsberger Weg 19 
 

Eheschließungen 
keine 
 

Sterbefälle 
Behacker Andrea, Neustetter Str. 3 
Hantke Christa, Nelkenweg 12 
Zöllich Helga, Neustetten, Mehlleitenweg 7 
Ott Gerda, Birkenfels 12 
 
 

 
 

Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
November 2021 

 

 
 

Freitag, 05. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 07. November, Drittletzter So. d. Kirchen-
jahres 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Rudolf Keller 
19 Uhr Abendandacht des CVJM Flachslanden 
Donnerstag, 11. November 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 12. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 13. November 
8.30 Uhr – 12.30 Uhr Konfi-Tag im Gemeindehaus 
Sonntag, 14. November, Vorletzter So. d. Kirchen-
jahres, Volkstrauertag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik anschließend Gedenken am Kriegerdenkmal 
mit dem Posaunenchor 
9.30 Uhr – 10.30 Uhr KiGo-live im Gemeindehaus  
Mittwoch, 17. November, Buß- und Bettag 
14.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
(Weinhostien) in der Kirche mit Pfarrerin Elisabeth 
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Franz-Chlopik anschließend gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus (für die 
Veranstaltung im Gemeindehaus gilt die 2G-Regel, 
bitte Impf- oder Genesungsnachweis mitbringen!) 
Donnerstag, 18. November 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 19. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 21. November, Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Weinhostien) mit 
Gedenken der im Kirchenjahr verstorbenen Gemein-
deglieder mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Donnerstag, 25. November 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 26. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 28. November, 1. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
11 Uhr Taufe mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
 
Urlaub Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik:  
02. – 07. November 2021, Vertretung Pfarrer 
Weeske, Lehrberg, Tel. 09820/912500 
 
Unsere Kirche ist in den Wintermonaten täglich von 

9 Uhr bis 16 Uhr geöffnet. 
 

Ev,-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Katja Kett 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 – 12 Uhr 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
November 2021 

 
 

 
 

Mo. 01.11. Allerheiligen 
08:30 SO Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
10:30 VI Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
14:30 NE Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:30 UA Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  

15:00 RÜ-FH Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
16:30 OZ-FH Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
17:00 Flachs. Neuer FH Feierliche Andacht mit 
Gräbersegnung 
Di. 02.11. Allerseelen 
19:00 AN-CK Allerseelenmesse für die Verstorbenen 
des Jahres   
19:30 VIPZ Engel und Sterne falten  
(aus alten Gesangbuchseiten) Mit Marianne Belda 
Sa. 06.11. 
17:30 NE Vorabendmesse  
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit  
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 07.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 UA Eucharistiefeier  
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
Di. 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 
18:00 VI Hl. Messe   
19:30 VI-PZ Engel und Sterne falten  
(aus alten Gesangbuchseiten) Mit Marianne Belda 
Mi. 10.11. 
18:00 AN-CK Hl. Messe 
Do. 11.11. 
17.00 SO Laternenumzug – Treffpunkt vor der Kirche 
18:00 NE Hl. Messe 
Fr. 12.11. 
18:00 SO Hl. Messe 
Sa. 13.11. 
17:30 UA Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 14.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - 
Volkstrauertag 
08:30 VI Eucharistiefeier 
anschl. Totengedenken am Kriegerdenkmal  
mit Nicole Guggenberger, 2. Bürgermeisterin von 
Flachslanden Musikalische Umrahmung mit der 
Blaskapelle Virnsberg 
10:00 SO Wortgottesfeier anschl. Totengedenken am 
Kriegerdenkmal mit Fritz Hein, 3. Bürgermeister von 
Flachslanden Musikalische Umrahmung mit der 
Trachtenkapelle Sondernohe 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
17:00 VI Laternenumzug - Treffpunkt Hl. Grab 
Musikalische Umrahmung mit der Blaskapelle 
Virnsberg 
Di. 16.11. 
18:00 VI Hl. Messe 
Mi. 17.11. 
18:00 AN-CK Kapelle - Gottesdienst für die 
Verstorbenen der Kolpingsfamilie 
Do. 18.11. 
18:00 UA Hl. Messe 
Sa. 20.11. 
17:30 NE Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
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19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 21.11. Christkönig 
08:30 SO Eucharistiefeier 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier Titularfest mitgestaltet 
von der Schola  
Di. 23.11. 
18:00 VI Hl. Messe 
19:00 VI-PZ Pfarrgemeinderat – Sitzung 
Wahlausschuss   
Mi. 24.11.  
18:00 AN-CK Requiem für die Verstorbenen im 
Oktober und November 
18:30 VI-PZ Advents- und Türkränze - Binden und 
dekorieren -Mit Hildegard Braun, Anmeldung bei 
Monika Hrabak, Tel. 09829/932600 
Do. 25.11. 
18:00 NE Hl. Messe 
Fr. 26.11. 
18:00 SO Hl. Messe 
Sa. 27.11. 
14:00 VI-PZ BDKJ-Kinderspaß in Virnsberg 
„Adventsbasteln“ Basteln – Spielen – Spaß haben 
Alle Kinder sind hierzu herzlich eingeladen 
Unkostenbeitrag 3,- € 
17:00 SO-Ort Adventsmarkt 
Musikalische Umrahmung  mit der Trachtenkapelle 
Sondernohe  
17:30 UA Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 28.11. 1. Adventssonntag 
08:30 VI Eucharistiefeier 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
Mo. 29.11. 
Diözese Bamberg Hausgebet 
Di. 30.11. 
18:00 VI Hl. Messe 
Mi. 01.12. 
06:30 AN-CK Roratemesse 
Do. 02.12. 
18:00 UA Hl. Messe 
Fr. 03.12. 
18:00 SO Hl. Messe 
Sa. 04.12. 
17:30 NE Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 05.12. 2. Adventssonntag 
08:30 UA Eucharistiefeier - Kolpinggedenktag 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
10:30 AN-CK Kindergottesdienst – Pfarrsaal 
 

Bis zum endgültigen Druck der Gottesdienstordnung 
kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten 
Sie daher die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in 
all unseren Kirchen ausliegt. 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 

 
 
 

 
 
 

Neue Trainingszeiten für das Leichtathle-
tik-Training des TSV Flachslanden! 
 

Ab dem 10.11.2021 gibt es neue Trainingszeiten für 
das Leichtathletik-Training. 
 

Alle Kinder von 4 bis 7 Jahren: 
17.15 bis 18.00 Uhr 
Alle Kinder ab 8 Jahren und älter: 
18.00 bis 19.00 Uhr 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Die Leichtathletik-Abteilung des TSV Flachslanden 
 

Neues aus der TT-Abteilung 
 

Ab 8.11.20.21 startet das Kinder- und Jugendtraining 
im Tischtennis wieder. Montags von 18:30 bis 19:30 
Uhr. Die Kinder sollten sieben Jahre alt sein und bitte 
Turnschuhe und Sportkleidung mitbringen.  
 

Im Anschluss ist für alle Tischtennis-interessierten bis 
21:00 Uhr Trainingsmöglichkeit.  
 

Wir freuen uns über alle Tischtennisspieler.  
 

Die Abteilungsleitung Tel. 09829/ 578 
 

  

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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Landfrauen des Bayerischen  
Bauernverbandes 
 

Weihnachtsmarkt Schloß Guteneck 
 

Die Landfrauen des bayerischen Bauernverbandes, 
Ortsverband Flachslanden, laden am Freitag den 
26.11.2021 zu einer Weihnachtsmarktfahrt nach 
Schloß Guteneck in die Oberpfalz ein. Auf dem Weg 
dorthin machen wir halt am Fackelmannoutlet in Her-
sbruck. Nach einer kurzen Kaffeepause besteht die 
Möglichkeit dort einzukaufen. Danach geht es weiter 
zum Mittagessen in Leinburg. Dort können wir auch 
noch den Verkaufsladen der Firma Witte-Spezialitä-
ten besuchen. Anschließend geht’s dann zum Weih-
nachtsmarkt nach Schloß Guteneck. 
 

Abfahrt: 8 Uhr am Marktplatz 
Rückfahrt: 19 Uhr  
Fahrtkosten incl. Eintritt und Kaffepause 32 € 
 

Alle Frauen und Männer, auch Nichtmitglieder sind 
herzlichst eingeladen. 
 

Landfrauengymnastik 
 

Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes 
laden ab Donnerstag, den 04. November zur Gym-
nastik ein. Unter fachkundiger Anleitung stärken wir 
durch gezielte Übungen unseren Rücken und kräfti-
gen die Muskulatur, um beweglich und fit zu blei-
ben. 
 

Die Übungsabende finden ab 04. November bis Os-
tern jeden Donnerstag von 20 – 21 Uhr in der 
Mehrzweckhalle statt. Mitmachen kann jeder, auch 
Nichtmitglieder. 
 

Anmeldungen und Fragen bei Irene Bayer, Tel. 94150 
 

 
 

VdK OV Flachslanden 
 

Liebe Mitglieder des VdK OV Flachslanden, 
 

wie viele von ihnen bereits wissen, hat mich ein 
schwerer Schicksalsschlag getroffen. Aus diesem 
Grunde bin ich gezwungen meinen Vorsitz niederzu-
legen. Auch mein 2. Vorstand, Kassier und meine Be-
treuerin haben aufgehört. Aus diesem Grunde suche 
ich eine neue Vorstandschaft. 
 

Wenn sich niemand findet, kann es passieren, dass 
der OV aufgelöst wird, was sehr schade wäre. Wer 
sich angesprochen fühlt, darf mich gerne unter der 
09829 93 27 445 für Fragen anrufen (bitte auch auf 
den Anrufbeantworter sprechen, da ich wegen mei-
nen Therapien oft außer Haus bin). 
 

Birgit Däumler, Kettenhöfstetten 
 

 
 
Oktober 
 

30. September 12:00 Uhr 
TSV Flachslanden 
Crosslauf 
 
November 
 

27. November 16:30 – 22:00 Uhr  
Dorfgemeinschaft Sondernohe 
Weihnachtsmarkt 
 

 

      Aus unserer Region gion 
 

 

 

 

Minicheck der BARMER am Mittwoch, 
den 10.11.2021. 
 

In Zusammen mit dem Vitalpark Frankenhöhe bie-
tet die BARMER einen kostenlosen Mini-Check an. 
 

Folgende Messungen werden von der BARMER 
durchgeführt: 
• Blutdruckmessung 
• Sauerstoffgehalt im Blut 
• Körperanalyse mit Messung von Muskelanteil,  
  Körperfettanteil, Gewicht, BMI,  
  Kaloriengrundbedarf und viszeralem Fett 
 

Die Mini-Checks werden jeweils durchgeführt von 
09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 21:00 Uhr. Jeder Mini-
Check dauert ca. 15 Minuten. Die Messungen erfol-
gen in Kleidung. Die Teilnahme ist für Versicherten 
aller Kassen kostenfrei! Anmeldungen richten Sie 
bitte an den Vitalpark Frankenhöhe, Flachslanden 
unter Tel. 09829/9322272. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 
 

Einladung zum Weihnachtsflohmarkt 
 

Nach unseren außerordentlich erfolgreichen Floh-
markttagen im August gibt es erstmalig in diesem 
Jahr einen Weihnachtsflohmarkt. Er findet statt am 
Sonntag, 5. Dezember 2021 von 11:00 bis 17:00 Uhr 
in der Scheune, Ruppersdorfer Str. 5 in Rügland 
 

Es gibt ein ausgewähltes Angebot von vielen schönen 
Dingen, die sich als Weihnachtsgeschenke eignen. 
Auch fertige Geschenke werden angeboten. Hübsche 
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gebrauchte Gegenstände sollen anregen, Altes wert 
zu schätzen und vielleicht in den Mittelpunkt eines 
schön gedeckten Festtagstisches zu rücken.  
 

Lassen Sie sich in gewohnt ansprechendem Ambiente 
inspirieren und genießen Sie mit einem heißen Ge-
tränk und einem kleinen Imbiss die weihnachtliche 
Stimmung. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 

Die Mitglieder und die Vorstandschaft 
von CharityFloh e.V., Vorsitzende Monika Preimel-
Endlich, Tel. 09828/653  
 
 

Karpfensaison eröffnet 
 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig hat heute als Vorsitzender 
der Teichgenossenschaft Landkreis Ansbach die Karp-
fensaison im Landkreis Ansbach eröffnet. „Unser 
Fisch ist ein regionales und sehr gesundes Lebensmit-
tel, das längst auch in der modernen Küche angekom-
men ist. Die Teichwirtschaft gehört fest zur Lebensart 
im Landkreis Ansbach. Sie ist ein aktiver Beitrag zum 
Naturschutz. Viele Weiher sind landschaftsprägend 
und ein fester Bestandteil der Naherholung“, sagte er 
im Fischhof Hausmann in Altendettelsau (Gemeinde 
Petersaurach). Der langjährige Abgeordnete im Bun-
destag und im EU-Parlament Albert Deß, Vorsitzen-
der des Verbandes der Bayerischen Berufsfischer, 
würdigte das Engagement der Teichwirte und dankte 
ihnen für die „exzellente Vermarktung“. 
 

 
 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Gastwirt Fritz Schwab, Albert Deß, 
Vorsitzender des Verbandes der Bayerischen Berufsfischer, und 
Christian Baur von der Weihergemeinschaft Dinkelsbühl (ver-
deckt) eröffneten im Fischhof von Johann und Hans Hausmann 
in Altendettelsau die Karpfensaison (von links). Mit dabei war 
Susanne Goßler (hinten rechts), die Geschäftsführerin der Teich-
genossenschaft Landkreis Ansbach. Foto: Landratsamt Ans-
bach/Fabian Hähnlein 
 

Wie Gastgeber Hans Hausmann berichtete, sei in die-
ser Saison gerade beim Karpfen eine sehr gute Quali-
tät zu erwarten. Der viele Regen habe das Wasser in 
den Teichen immer wieder abgekühlt. „Der Karpfen 
will es aber lieber warm, von daher verlief das Wachs-
tum etwas langsamer.“ Auf die Qualität wirke sich 
dies wiederum positiv aus. Der Saisonstart in den 

Gastwirtschaften sei „furios“ gewesen, gab Haus-
mann seinen Eindruck wieder. Das bestätigte Gast-
wirt Fritz Schwab aus Aich bei Neuendettelsau. Der 
Karpfenabsatz steige stetig an. Die Gerichte würde 
gerne auch zum Mitnehmen bestellt. Leider hörten 
aber immer mehr Gastwirte auf. 
 

Für Christian Baur, den Vorsitzenden der Weiherge-
meinschaft Dinkelsbühl, ist der Karpfen auch in Bezug 
auf die Nachhaltigkeit „der beste Fisch überhaupt“, 
denn er ernähre sich weitgehend von dem, was im 
Weiher vorhanden sei. Nur geringfügig werde mit Ge-
treide zugefüttert. 
 

Welch hohe Wertschätzung die traditionelle Karpfen-
teichwirtschaft in Bayern erfährt, wird auch an der 
Tatsache deutlich, dass sie 2021 von der Deutschen-
UNESCO-Kommission in die Liste „Immaterielles Kul-
turerbe in Deutschland“ aufgenommen wurde. „Das 
ist Unterstützung und Werbung für unsere heimische 
Teichwirtschaft und deren Erhaltung“, so Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig. 
 

Susanne Goßler, Geschäftsführerin der Teichgenos-
senschaft Landkreis Ansbach, verwies auf eine Viel-
zahl an Veranstaltungen im Landkreis Ansbach, an 
denen der Karpfen als heimisches Produkt im Mittel-
punkt stehe. Coronabedingt könne derzeit leider vie-
les nicht wie gewohnt angeboten werden. Aber: Die 
Dinkelsbühler Fischerntewoche wird vom 30. Okto-
ber bis zum 7. November im Bereich des „Haus der 
Geschichte“ mit einem Schau-Aquarium und Markt-
buden stattfinden – wenn auch in kleinerem Rahmen 
als sonst. 
 
 

Neuer Rekord bei Einwohnerzahlen 
 

Die Einwohnerzahlen im Landkreis Ansbach sind auf 
ein neues Allzeithoch geklettert. Zum Stichtag 30. 
Juni 2021 hatten 185.742 Menschen hier ihren 
Hauptwohnsitz. Das ist ein historischer Spitzenwert. 
Vor einem halben Jahr (Stichtag 31.12.) waren es 
noch 185.316, vor einem Jahr 184.851 Einwohner. 
Damit zeigt sich einmal mehr, dass der Landkreis An-
sbach von immer mehr Menschen als lebens- und lie-
benswerte Region wertgeschätzt wird. 
 

 „Der Landkreis Ansbach bietet beste Lebensbedin-
gungen. Wir investieren viel in die Infrastruktur sowie 
in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen. Daher bin 
ich sehr erfreut, dass sich dieses Engagement in den 
wachsenden Einwohnerzahlen widerspiegelt“, sagte 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
 

Die Bevölkerungszunahme im Landkreis Ansbach ba-
siert im Wesentlichen auf Zuwanderung. „Wir sind als 
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Lebens- und Arbeitsstandort attraktiv, deswegen ent-
scheiden sich immer mehr Menschen, hierher zu zie-
hen“, so der Landrat.  
 

Besonders deutlich fiel im ersten Halbjahr 2021 der 
Zuwachs in Heilsbronn (plus 80 Einwohner), Wasser-
trüdingen (71) und Dinkelsbühl (46) aus. Größte Stadt 
im Landkreis Ansbach bleibt Feuchtwangen mit 
12.582 (plus 39), gefolgt von Dinkelsbühl (11.928) 
und Rothenburg (11.263, minus zehn). Die kleinsten 
Gemeinden sind Ohrenbach (602, plus/minus 0), Rö-
ckingen (728, minus sieben) und Unterschwaningen 
(871, plus vier). 
 
 

Zehnjährige Erfolgsgeschichte 
 

 „Unser Landkreis ist reich an Menschen, die anpa-
cken und mitmachen. Die Bayerische Ehrenamtskarte 
ist ein Ausdruck des Dankes, ein Zeichen der Aner-
kennung – und sie ist eine Erfolgsgeschichte“, sagt 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Vor zehn Jahren wurde in 
Bayern die Ehrenamtskarte eingeführt. Ihren Trägern 
bietet sie bayernweit Vorteile und Vergünstigungen 
bei zahlreichen Akzeptanzpartnern. Im Landkreis An-
sbach wird damit seit April 2013 das ehrenamtliche 
Engagement gewürdigt. Bisher wurden annähernd 
16.000 Karten ausgegeben, so viel wie in keinem an-
deren bayerischen Landkreis. „Ehrenamtliche sind 
selbstlos und engagiert für andere da. Sie leisten in 
unserer Gesellschaft damit einen Beitrag, der unbe-
zahlbar ist“, so Klaus Miosga, Vorsitzender des Pro-
jektteams Familie im Bündnis für Familie des Land-
kreises Ansbach. 
 

Die Bayerische Ehrenamtskarte kann beantragt wer-
den, wenn man im Landkreis Ansbach wohnt, über 16 
Jahre alt ist und seit zwei Jahren ein Ehrenamt mit 
mindestens fünf Wochenstunden (bei Projektarbeit 
mindestens 250 Jahresstunden) ausübt. Diese blaue 
Ehrenamtskarte gilt drei Jahre und kann dann erneut 
beantragt werden. So sind beim Bündnis für Familie 
bereits über 3300 Folgeanträge bewilligt worden. Die 
goldene Ehrenamtskarte wird ausgestellt, wenn das 
Ehrenamt seit mindestens 25 Jahren ausgeübt wird. 
Diese Karte gilt unbegrenzt. Davon gibt es im Land-
kreis Ansbach derzeit 4550 Träger. Jürgen Reck, Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr Hergersbach 
(Stadt Windsbach), ist einer von ihnen. „Es ist sehr 
schön, wenn gewürdigt wird, dass man übers Jahr als 
Ehrenamtlicher etwas leistet“, finden er und Ehefrau 
Birgit, die sich als Jugendleiterin im Schützenverein 
engagiert und selbst die blaue Ehrenamtskarte be-
sitzt. Familie Reck nutzt die Vorteile besonders gerne 
für den Eintritt in Schwimmbädern oder staatlichen 
Einrichtungen, etwa der Befreiungshalle Kelheim. 

 
 

Maria Ultsch vom Büro des Bündnis für Familie zeigt die blaue 
und die goldene Ehrenamtskarte. Foto: Landratsamt Ans-
bach/Tanja Ultsch 
 

Karteninhaber können ihre Vorteile in ganz Bayern in 
Anspruch nehmen. Besonders beliebt als Akzeptanz-
partner sind beispielsweise Museen oder Schiff-
fahrtsgesellschaften. Im Landkreis Ansbach gibt es 
121 Stellen, die Vergünstigungen gewähren – darun-
ter beispielsweise auch Doris Attig, die in Mörlach bei 
Bechhofen eine Schönheits- und Wohlfühlfarm be-
treibt. Beim Ehrenamtsabend 2019, in dessen Rah-
men der Landkreis Ansbach sich regelmäßig bei den 
Aktiven bedankt, verschenkte sie Rosen, worüber 
sich die Ehrenamtlichen sehr freuten. „Ich wollte 
auch den Angehörigen eine Aufmerksamkeit zukom-
men lassen, da sie ihrem Partner immer den Rücken 
freihalten.“ Die Vorteile würden gerne angenommen 
– auch von Männern, so Attig. Auch das Wasser-
trüdinger Blumenfachgeschäft Blattwerk ist ein lang-
jähriger Partner bei der Gestaltung des Ehrenamts-
abends. 
 

Weitere Informationen: 
 

www.landkreis-ansbach.de: Unter der Rubrik „Leben 
im Landkreis“ gibt es ausführliche Informationen zur 
Bayerischen Ehrenamtskarte sowie die Anträge zum 
Herunterladen. Einzel- oder Sammelanträge können 
dann ausgefüllt an das Bündnisbüro per E-Mail, Fax 
oder mit der Post geschickt werden. 
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www.familienlandkreis.de: Hier sind unter der Rubrik 
„Engagement“ viele Informationen für Ehrenamtli-
che und rund um die Bayerische Ehrenamtskarte zu 
finden. 
 

www.lbe.bayern.de/engagement-anerkennen/eh-
renamtskarte/kooppartner/index.php: Eine Liste der 
bayernweiten Akzeptanzpartner ist hier, auf der In-
ternetseite des Landesnetzwerks Bürgerschaftliches 
Engagement Bayern e.V., zu finden. 
 
 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig dankt Wahl-
helfern 
 

Nach einem reibungslos abgelaufenen Wahlabend 
hat sich Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei allen Wahlhel-
fern im Landkreis Ansbach bedankt. „Der ehrenamt-
liche Dienst am Sonntag bis in die späten Abendstun-
den und darüber hinaus ist keine Selbstverständlich-
keit. Ich habe großen Respekt davor, wie schnell und 
präzise hier gearbeitet wurde, zumal auch die Vor-
kehrungen zum Schutz vor einer Corona-Infektion zu 
beachten waren“, resümierte der Landrat.  
 

Lob und Anerkennung gab es auch von der Landes- 
und der Bundeswahlleitung: Der Wahlkreis 241 Ans-
bach, zu dem neben dem Landkreis Ansbach und der 
Stadt Ansbach auch der Landkreis Weißenburg-Gun-
zenhausen gehört, war deutschlandweit der erste, 
der alle Erst- und Zweitstimmen ausgezählt und über-
mittelt hat. Allein im Landkreis Ansbach sind mehr als 
2000 Wahlhelfer im Einsatz gewesen, im Wahlkreis 
dürften es nach Schätzungen der Kreiswahlleitung 
rund 4000 gewesen sein.  
 

Ohne diese wertvolle Tätigkeit, für die eine Schulung 
erforderlich sei, sei die zuverlässige Durchführung 
von Wahlen überhaupt nicht denkbar, so Landrat Dr. 
Ludwig weiter. Daher sei es umso wichtiger, dass sich 
weiterhin Freiwillige für diesen wichtigen Dienst mel-
den. „Sie sind die, die wirklich zählen“, so der Land-
rat. 
 

Im Landratsamt Ansbach kamen auch am heutigen 
Montag noch etliche Wahlhelfer im Sitzungsbereich 
zusammen. Unter Beachtung der Corona-Regelungen 
wurden die Niederschriften der Wahlbezirke kontrol-
liert und nicht eindeutige Stimmzettel nochmals an-
geschaut. Am Ende dieser Arbeiten steht das vorläu-
fige amtliche Endergebnis. Es ist vorläufig, bis der 
Kreiswahlausschuss darüber entschieden hat. Dessen 
Sitzung ist am kommenden Mittwoch, 29. Septem-
ber, um 16 Uhr im Landratsamt. Die Wahlunterlagen 
werden danach zum Landeswahlleiter gebracht. Erst 
dann sind für das Wahlteam des Landratsamtes Ans-
bach die Aufgaben im Zusammenhang mit der Bun-
destagswahl erledigt. 
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